Nachruf

Rupert Köberl
geb.   03. Sept. 1934
gestb. 30. Okt. 2024
Legendäres Sixdays Sieger Teammitglied Bad Aussee

Nach kurzer schwerer Krankheit ist unser Mitglied Rupert Köberl für immer von uns gegangen..
Rupert hinterlässt seine Frau Emilie sowie zwei Töchter und zwei Söhne.

Rupert Köberl ist in St. Peter in Graz aufgewachsen, er erlernte den Beruf KFZ-Mechaniker im Steyr Daimler Puch Werk in Graz.

Seine motorsportliche Laufbahn begann er jedoch auf einer Maico 125ccm, bestritt damit Bergrennen und mehrmals erfolgreich die Alpenfahrt. Dies fiel bald auch seinen Chefs im Puchwerk auf und so wurde Rupert zum „Einfahrer“ im Zweiradbereich eingesetzt. Damit hatte er die Möglichkeit sich mit seiner neuen Marke vertraut zu machen und seine sportliche Leidenschaft wurde hiermit zu seinem Beruf.

Es stellten sich auch schnell große sportliche Erfolge ein. So wurde Rupert in den 60 ziger. Jahren zweimal Staatsmeister im Geländesport. Er nahm insgesamt an vier Six Days teil, die er dreimal mit Gold beendete. Seinen größten Erfolg feierte er bei der Heim Six Days Bad Aussee 1960 dort schaffte er mit seinen Teammitgliedern alle auf Puch Motorrädern, den bis Dato einzigen Sieg für Österreich. Bis Ende der 60 ziger Jahre war Rupert aktiv, wobei seine Frau Emilie fast immer bei seinen Einsätzen mit von der Partie war.
Nach seiner aktiven sportlichen Zeit bauten sie sich gemeinsam ein Haus in Graz Liebenau, beruflich blieb er bis zu seiner Pensionierung dem Puch Werk treu.

Wir von den Enduro Senioren Austria verlieren mit Rupert Köberl einen unserer größten und erfolgreichsten Geländesportler und werden ihm daher stets ein ehrendes Gedenken bewahren.
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